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 In den letzten zwanzig Jahren haben sowohl die Zahl der Re-
flux-Kranken als auch die Inzidenz des Ösophaguskarzinoms
stark zugenommen. Unter den möglichen Gründen wird ne-
ben sich ändernden Essgewohnheiten, Rauchen, Alkohol auch
immer das Übergewicht erwähnt. Die Bevölkerung ist nämlich
im gleichen Zeitraum auch kontinuierlich schwerer geworden.
Zudem führt Übergewicht zu einer Erhöhung des intraabdo-
minalen Druckes, was Ursache einer Hiatushernie und von
Reflux sein soll. Ob aber ein epidemiologischer Zusammen-
hang besteht, ist nicht eindeutig belegt.

Für die vorliegende Meta-Analyse fanden die Studienverant-
wortlichen unter 370 möglichen Arbeiten über Refluxsympto-
matik, 111 Arbeiten über Ösophagitis und 93 Arbeiten über
Ösophagus-Karzinom nur 9, bzw. 7 und 9, die ihren strengen
Auswahlkriterien entsprachen. Aus diesen konnten sie sowohl
einfache «Odds Ratios» (OR) als auch für verschiedene Fakto-
ren korrigierte OR berechnen. Auch nach Korrektur z.B. für
Alter, Geschlecht, Rauchen, Alkohol und andere Faktoren
blieb das Resultat etwa gleich: Übergewicht verdoppelt das Ri-
siko, an einer chronischen Refluxkrankeit, an einer Ösophagi-
tis oder an einem Adenokarzinom des Ösophagus zu erkran-
ken, und zwar «dosisabhängig ». Das heisst, der Effekt war
grösser mit höherem Körper- Massen-Index (BMI).

Übergewicht scheint nicht nur für kardiovaskuläre Erkran-
kungen einen Risikofaktor darzustellen. Auch weniger
schwere Krankheiten, die aber das Medikamenten-Budget
auch belasten – man denke an die Preise der Protonenpum-
menhemmer – scheinen mit dieser, neuerdings schon im
Kindesalter sich ausbreitenden «Volksseuche» zusammen-
zuhängen. Die Kampagnen zur Senkung und zur Verhinde-
rung der stetig zunehmenden Körperfülle scheinen daher
aus verschiedenen Gründen voll gerechtfertigt 
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